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Bibliographie der Drucke 1698 - 1728 / bearb. von Mirjam Frank 
und Yvonne Kalle. Hrsg. von Brigitte Klosterberg und Anke 
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ISBN 978-3-484-84110-9 (Niemeyer) : EUR 139.951 
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Wie fast alles, was mit den 1695 von August Hermann Francke gegründeten 
Franckeschen Stiftungen zusammenhängt, so ist auch die Geschichte des 
Verlags der Buchhandlung des Waisenhauses gut erforscht. Sie betrieb ab 
1701 auch eine Buchdruckerei und stellte einen wesentlichen Wirtschafts-
faktor dar, der 1728 rd. 10 % zum Unterhalt der Stiftungen beitrug. Was bis-
her fehlte, war jedoch eine nach Vollständigkeit strebende Verlagsbibliogra-
phie, die jetzt für die ersten drei Jahrzehnte des Bestehens vorgelegt wird. 
Es ist die Epoche, die von der Gründung, die auf das Jahr 1698 angesetzt 
wird, als Verlag und Buchhandlung erstmals auf der Leipziger Messe vertre-
ten waren und der erste Titel mit dem Impressum erschien, bis 1728 reicht, 
dem Todesjahr von Heinrich Julius Ehlers (*1667), den Francke zum In-
spektor der Verlagsbuchhandlung eingesetzt hatte. Schwerpunkte der Ver-
lagstätigkeit in dieser Epoche waren theologische Schriften, Schulbücher 
sowie Drucke für die Universität Halle und hier vor allem juristische Literatur. 
Eine statistische Auswertung mit Hilfe von Graphiken findet sich im Vorwort 
von Brigitte Klosterberg, die für die Organisation der Bibliographie zuständig 
war, während die an zweiter Stelle genannte Anke Mies die eigentliche 
„’Kärrnerarbeit’“ (S. XIII) geleistet hat, die nicht zuletzt darin bestand, die im 

                                         
1 Nach Übernahme der Schriftenreihe durch den Harrassowitz-Verlag lieferbar mit 
ISBN 978-3-447-06373-9 : EUR 139.95. 



Projektverfahren durchgeführten Arbeiten zu koordinieren. Die ausführliche 
Einleitung (S. XV - XXIV) bietet alle wünschenswerten Informationen zu Ti-
telermittlung (nur etwa zwei Drittel der Drucke sind noch in der Bibliothek 
der Franckeschen Stiftungen erhalten), Anlage, Titelaufnahmen und Regi-
stern. And die Einleitung schließt das Literatur- und Quellenverzeichnis (S. 
XXV - XXVIII) an.  
Die Bibliographie verzeichnet 1633 (nicht durchnumerierte) Titel. Sie setzt 
jedoch bereits 1689 ein, da sie auch Publikationen anderer Verlage berück-
sichtigt, wenn diese in den frühen Verlags- bzw. Buchhandelskatalogen des 
Waisenhauses verzeichnet sind (es handelt sich um insgesamt zehn Titel 
der Jahre 1689 - 1697). Die Titel ordnen chronologisch, innerhalb eines 
Jahres alphabetisch; sie sind jahrgangsweise durchnumeriert und Druckva-
rianten durch angehängte Kleinbuchstaben kenntlich gemacht (Bände 
mehrbändiger Werke, deren Erscheinen sich über mehrere Jahre erstreck-
ten, sind unter dem jeweiligen Erscheinungsjahr verzeichnet). Die so gebil-
dete Nummer - also etwa 1704.56a - leitet die Titelbeschreibung ein und 
steht zusammen mit dem ggf. ermittelten Verfassernamen bzw. einem An-
setzungssachtitel bei Sachtitelwerken in einer grau hinterlegten Kopfzeile. 
Es folgen - bei Verfasserwerken durch den Einheitssachtitel eingeleitet - die 
diplomatische Beschreibung (ohne Markierung des Zeilenfalls) von Titel und 
Impressum, sodann die Umfangsangabe und das bibliographische Format. 
In weiteren Rubriken sind vermerkt: Signatur des beschriebenen Exemplars 
in Halle und weitere Standorte (mit Signaturen) sowie bibliographische 
Nachweise aller Art2 (darunter die Verlagskataloge); den Schluß bilden An-
notationen. Die Verzeichnung erfolgt nach Autopsie, abgesehen von 93 
Drucken, für die in keiner Bibliothek ein Exemplar nachgewiesen werden 
konnte. Die Beschreibung der zahlreichen Werke von A. H. Francke folgt 
dessen Personalbibliographie,3 doch wurden die in der Bibliothek vorhande-
nen Exemplare noch einmal autopsiert. Das Personenregister enthält außer 
den Namen von Verlegern und Druckern alle sonstigen Namen mit Funkti-
onsangabe (z.B. Herausgeber, Übersetzer, Respondent oder Widmungs-

                                         
2 Bei den zahlreichen Ausgaben des Gesangbuchs von Johann Anastasius Frey-
linghausen hätte es sich angeboten, auf folgendes Bestandsverzeichnis hinzuwei-
sen, das auch Drucke nach 1729 berücksichtigt: Gesangbücher in Württemberg 
: Bestandsverzeichnis / Heinz Dietrich Metzger. [In Zsarb. mit der Gesellschaft für 
Musikgeschichte in Baden-Württemberg e.V., Tübingen]. - Stuttgart ; Weimar : 
Metzler, 2002. - X, 868 S. ; 31 cm. - (Repertorien zur deutschen Literaturgeschich-
te ; 20). - ISBN 3-476-01865-2 : EUR 229.90 [6771]. - Rez.: IFB 02-1-042  
http://swbplus.bsz-bw.de/bsz000298034rez.htm  
3 August Hermann Francke 1663 - 1727 : Bibliographie seiner Schriften / bearb. 
von Paul Raabe und Almut Pfeiffer. - Tübingen : Verlag der Franckeschen Stiftun-
gen Halle im Max-Niemeyer-Verlag, 2001. - XXV, 783 S. : Ill. ; 23 cm. - (Hallesche 
Quellenpublikationen und Repertorien ; 5). - ISBN 3-484-84105-2 (Niemeyer) - 
ISBN 3-931479-18-8 (Franckesche Stiftungen) : EUR 98.00 [6555]. - Rez.: IFB 02-
1-043 http://swbplus.bsz-bw.de/bsz062024450rez.htm - Die im Literatur- und 
Quellenverzeichnis (S. XXV) angekündigte Bibliographie des Freylinghausen-
schen Gesangbuchs von Oswald Bill ist bis heute (März 2011) nicht erschienen. 



empfänger) und auf das Titelregister, das auf den Einheitssachtiteln basiert, 
folgt noch ein knappes Register der Drucker und Verleger. 
Die gedruckte Bibliographie hat den Stand von Dezember 2006, doch wird 
die zugrundeliegende Datenbank weiter aktualisiert und auch um Drucke für 
die Zeit bis 1785 vermehrt,4 doch ist diese Datenbank - anders als die des 
Bio-bibliographischen Registers zum Hauptarchiv der Franckeschen 
Stiftungen5 bisher leider nur im Lesesaal des Studienzentrums August-
Hermann-Francke konsultierbar.6 

Klaus Schreiber 
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4 http://www.francke-halle.de/main/index2.php?cf=3_1_5_6 [2011-03-08]. 
5 http://192.124.243.55/cgi-bin/bioreg.pl?t_biobib [2011-03-08]. 
6 Zur erfolgreichen Tätigkeit als Schulbuchverlag vgl. Der Verlag der Buchhand-
lung des Waisenhauses als Schulbuchverlag zwischen 1830 und 1918 : die 
erfolgreichen Geografie- und Geschichtslehrbücher und ihre Autoren / Julia 
Kreusch. - Tübingen : Verlag der Franckeschen Stiftungen Halle im Niemeyer-
Verlag, 2008. - XI, 360 S. : Ill., graph. Darst. ; 24 cm. - (Hallesche Forschungen ; 
25). - Zugl.: Mainz, Univ., Diss., 2006. - 978-3-939922-06-3 (Verl. der Franck-
eschen Stiftungen) - ISBN 978-3-484-84025-6 (Niemeyer) - ISBN 978-3-447-
06360-9 (Harrassowitz) : EUR 64.00.  


